
'

I

J4

." - j f."','' fJ vtY '
' 1os Js I y-- rv 11 n u r ivi l'

J Wj j I17o
Mm. y WMAWMTW J' !7oenwiti.

tlaa.

Herausgegeben von der Cincinnati Volksblatt Compaznie, No. 127 Oft Siebente Straße, nahe der tilim Str.?z;.

81. Jahrgang. Cincinnati, Samstag, den 8. Dezember 1917. Preis 2 iitutl No. .294.

in trwiam filed with ti Fort -

pmUt at neinnaU ob December 7.
1017, m required by U Act ol Jet
bor 6th, M7.

M ZlMrW
'

. in Mal
Te letzten Abschätzungen
gemäß kamen 2000 Per

. fonrn ums Leben,

Wahrn, ungefähr 3003 txrlefct wur-

den.

Die angerichtete Zerstörung eine ganz

furchtbare und der Schaden kann

vorläufig auch aisfyi annähernd
, abgeschabt werden.

Die Nettungiarbeiten durch einen

heftigen Schneefturm park be

hindert.

Die Hilfe für die so schwer heimgesuch

ten hungrigen und obdachlosen

Bewohner mit der größten

Energie in Angriff genonu

men.

Hilfe wird von allen Seiten in reich

lichem Maße angeboten.
'

Halifar, N. S.. 7. Dezember.
Die Zahl der Opfer der furchtbaren

atai.rophe. von der diese Stadt
helmgksucht wurde, wurde am Abend

::ii,a,K0mia, nur juu i uwu
Todte und 3000 Lcrlce abgeschätzt.

Obgleich die Bewohner der Stadt
Anfang? durch die Srcße der ttata
strophe überwältigt waren, die über sie

herngebrochen,
.

würd heute schon
it i... ewn litie gwBn ''sungen gema,

um den Verletzten. Hungrigen und
Obdachlosen Hilfe zu bringen, und die
Todten zu bergen.

Früh am Morgen setzte ein W8lAnrt UnliiSfäll
echnetftuim tm, und wenn diof auch
ip gewissem Make die RettunaS und
Hilfsarbeiten behinderte, so half er
roch der Feuerwehr bei der Bekam
pfung Ui Feuert, da! immer noch an
verschiedenen Punkten in heftiger Bei

c in ten Trümmern lrannte.
Die Berichte, die während del Ta

8 von den Todtenkammrrn, von den
Hospitälern. Kirchen, Schulen und

1S2?Ä .225
'Ik,imu,in u n, iak,a,n ' vn mtnia i

stm. 2 Menschen um, Leben ka.
men. al, der Dampfer .Jm' v der
relgischen Hilfskommission mit dem
ftanzösischen MunitirnS Dampfer

.Mont Blanc" kollidirte, wak die
erplosicn von 4000 Tonnen Tri
rirrotuluol zur Folge hatte, eine? der
Zartsten Ezplosionsstosfe, die herge

feut werden.
?tf hnM fijli I V Wll I

rnSbrk to loa .in. Htnif. Stmnl

kendkleaer. Medikamente und Nab.
vungSmittel 'wurden von Eztrazllgen
von Truro und Windsor, N. S., und
ton Moncton, N. B , hierhergebracht.
Andere Züge sinh unterwegs und

' dürft.-- noch während te Tage an
kommen. Auch wird Ipät am Abend
der Extrazug erwartet, der auf Ver
anlassung des Gouverneur McCall

- von ä?assachusetti von Boston au
abgeschickt wurde.

Die Geschäfte sind fitf ganz suspen

dirt und die Schulen snd geschlossen,
wahrend die Bürger sich fast allgemein
mit den Rettungiarbeiten beschäftigen.
Soldaten und Blaujacken, darunter
solche ' von einem 'amerikanischen
Kriegischiff, da hierhrgeeilt war, al
l hi 9Ji(r!rfrf hnn . Ytr OrttnftrntiS
rfii.r v.-- ...ns...IKA. mi gilJlUlltll

Distrikt ab und helfen bei den Ret
!ungarbeiten.

Et wurde wahrend de Tage, fest
gestell-- , dab die Explosien erst 25 Mi
ruten nach der Kollision stattfand. !

Häufe schwankten oder stürzten ein.
chikf, rissen sich vdn den Pier, an

Untn sie feftqemacht waren, lo, Stücke
von Geschossen sausten durch die Luft. I

- Klagegeschrei ertönte vor allen Seiten
und ii allen Theilen der Stadt stürz
ten Miinner. Frauen rnd Kinder ei

' I8nft Alls Vt. f4f.ftAM kl. f. i IC 1

I vt v tuuiii, vita nun inrn
nur mangelhaft bekleidet. Dann brach
ca hundert verschiedenen Stellen l

Feuer au,.
E wuroe zuerst Besetzt geaeoen.!

daß Jedermann nach dem südlichen

oder : Serbien ähnlich, die die

Einwohner vor den Deutschen flohen,
Fuhneuge aller Art für die

Lk.'Z:dt?LZ d RsstiUz 2ö 3o5ö"

Jiibtn in den Dienst gepreßt. Manne?.
Frauen und Kinder, viele mit Jßiin
deln beladen, in die sie ihre werthvvil-ste- ll

Haben zu Hause gepackt, liefen
miteinander um die Wette. Die Laven
waren verlassen, Häuser wurden im
Stich gelassen und der Eingang zum
Point Pleasant Park war binnen, lur
zer Zeit mit einer dichten Menschen
masse angefüllt. Leute bildeten gieße

.Gruppen, während andere rastloj um
s herliefen. Die wildesten Gerüchte wa
ren tm Umlauf und jeder, der e'ne
neue Nachricht brachte, war im Äu
genblick von einer großen Menschen
masse umzingelt.

AU später Automobile die willlom
mene Nachricht brachten, daß die groß
te Gefahr vorüber sei. kehrten die Leu
te zurück, sie fanden aber ihre Häuser
in Trümmern oder in Asche und ihre
Angehörigen todt oder verwundet.

Am Rockhead Sesängniß wurde ocl
Dach abgerissen, ei wurde aber Ne
mand ernstlich verlebt. Auch in vielen
anderen Fällen entkamen Leute in
wunderbarer Weise, wie die immer
in solchen Gelegenheiten der Fall ist.
Die Schnecken, die die Erplosion ter
ursacht, werden aber in Monaten nicht
vergessen werden.

In den meisten Fällen Wrzten die
w sich l- -J

wnk.atif da, andere olle? sich

dorrn befand, zerdrückend. 61 ist n
krummer eine Lage nach

d , entfernen, um ,u den
Opfern ,u gelangen. Eme Abtheilung
Soldaten arbeitete mit fast fibtr
menschlichen Anstrengungen eine und

fgmt halbe Stunde lang, um ein tun, t0n
befreien, da unter unterstützt wurde, den Flammen gtgm

. Drummern eingeklemmt Ce über Die BaSaulage nnd

iif8ur..

raöt alJ t öle legten Trümmer enl'.d
fernten, gab die Unglückliche den Veist

aufl .

Ottawa. Ont.. 7. Äez. DaS Dta.
rine und Fifcherei-Teparteme- nt der!
Dominion von Kanada wird einen
f ".lGerichtshof zur

cutnr
Untersu.

-- "- -
l
nennen, feenft yalke apuan v. vi.
DemerS, der Kommissar zur UntecZu

1Il)Bf4," ka
' f.. V:, .i.' -- "i ww '

Untersuchung eine so aukgedehnte kein

wird, wird ein spezieller Serichtöhos
dafür werden.' Derselbe wird
au einem Richter dei tn

don Nova Scotia, sowie zwei techni-sch- en

Berathern bestehen, von denen

der eine ein Marineoffizier und der
andere ein Handelkmarme Expette

f. ff- - vVif V. in

K &hÄ Ma
in

e otisl. wird wabrkckeinlick ali Haupt' v . 7 r

Wn ung.ren.

J?Bericht
s

eine '"dÄL
welcher von einer Entsernung von &i
Meilen au Augenzeuge der Ekplosion

in Halifax tvar und spater nach dem

Hafen fuhr, um Beistand zu leisten,

betagt, daß gan, Nord Halifax zer,
.stört sei. Drei Schiffe seien gesunken

una oteie anwre uc ojuuiai.

.Die Rumen der Gebäude in Nord
'Halifax stehen in FlammM hnbt es

in der Depesche.

Der vom MarineDeparteinent sex

Lffentlichte Bericht lautet wie folgt: ,u

.Nachfolgender Bericht lief von ei
,nem MarineSefehlöWer in Halifax
ein:

.Während wir un l5? Meilen vom

Lande befanden, wurde die Explosion

eine Munitionsschisfe beobachtet und
gehört. Nach .unserer Ankunft wurde
den Behörden Hilfe angeboten und da

Folgende in Bezug auf die Umstände,

welch zu der Explosion führten, in
Erfahrung gebracht:

. .Ein Schiff der belgischen Hilf
kommission kollidirte mit einem frin
zösischen Munitiensschiff. welche mit
'tmn Tmnfn N. fl) ?. und einer ojvW y - m "

htn Quantität Benzin beladen war
V " ..t
Infolge der Kollision genet h da, Len.

izm in Feuer. Sobald diese, begann.

verließ die Mannschaft da, Schiff und
'erreichte da Ufer ehe d

Pattfand. . -

.Ganz Nord Halifax ist zerstöTt

und sämmtliche Fenster und Tbücen
in Halifax und Dortmouth demolirt.

.Man )ürchtet. daß 5000 Personen
um, Leben kämen, doch kann diese

'Zahl nicht bestätigt werden. Infame
.'der Explosion sind drei Schiffe gesun'

1 UMW w :.T . .na T 4rm fit r. "hl 1 1
icn iino vu unun uwit nH'ä"
Die Ruinen der Gebäude in Nord Am
öalifar stehen in Flammen.'

N e w F o r k. 7. Dez. Bon den hie mit
gen, Beam ten der Holland.Amerika,!!.

Linie wurde am Freitag angttUnSlgk.

Theu der Stadt flieden sollte, und Mdaß .die mehrere Yunvert Panagiere
kurzer -- Zeit sah die Barrington de Niem Amsterdam".
Ltrane einer Landstraße iu IRthlrn ton britifaVn Beamten in Äa

kkbtt

wurden

anderen

ernannt

... required by tn. Act es October kU, 1817.
Treu translation siJ4 with th Postnuutcr ol Cincinnati oa December 8, 1917,

eiteres über die furchtbare Kata
strophe in Halifax.

Die Zahl der Codlen wird jeht aus 2000 imö kttejellige
Der Verktzlell aus 3000 angegeben.

$ ist vorläulig nsch unmöglich, Sie große des materiellen Schadens
" zu bestimmen.

Auf dem Kriegsschauplatz herrscht nur a der italienischen I?ront große Attidttät.

Berlin berichtet, daß bit Zahl der dort gemachte Gefaugeuea auf 15,000 gestiegen sei.

Die Wahl formvorlage im preßl,'che Landtag eingereicht.

auswärtigen Löschmannschaften
Mädchen ,u

btn lag. machtlos.

ObergerichtZ

Explokion

Dampfer
helft

Bolschewik!

ist unmöglich, den EigenthumZoerluft

11. "l,'tÄÄXC.
f

schätzen. Eigenthum. las
fc g Boston entging, fiel nachher a
Flammen , um Opfei! In Dutzenden

miü)xn brach Feuer aus. aber
ba3 seiner Thätigkeit gchemuiie

euerwehr.Devartement war. obglmi

k. ElektruUätswerke wurden aukir
Thätigkeit gefetzt. In vklen Fällen
waren die Feuerwehrleute gezwungen,
sich dm Rettungswerk zu widmen arm
den Flammen ihren Laus zu lanen.

In dem vom Feuer heimgesuchten
etwa 24 Ouadratmeilen crotzen
biete von Richmond blieb kein Gebiiude
verschont und hier ist auch der aröhte
Verlust cm Menschenleben zu beklagen,

(sebäude. welch der Erschütterung der
Explosion Widerstand leisteten, wurden
nachher durch da ssruer zerstört. Aian
fürchtet, daß nur wenige, ja diellnckt
gar kein der mehrere hundert Kinr?

der Schule zu Richmond entkamen.
In Danmoutd. udn den ngen. wur
den 13 Personen gelobtet. Bericht; von
Platzen innerhalb ernt RadiuZ von
100 Meilen deuten an, daß die Ckfin
der Explosion überall gespürt und dah

manchen Fällen Eigenthumöschaden
angerichtet wurde.

Der Dampfe r .I m o' durch
die Erplosion nicht

beschädigt.
New Fork, 7. Dez. In der

Office der Firma Norton, Lilly Q Qlo.

traf am Frcitag die Nachricht ein, vag
die Kessel der .Jmo", de Schiffe der
veigicyen jQUTBiomroiiium, roeiajc z:i
dem .Mont Blanc' kollidirte. nicht e?.
xlodirten. Die 24 'Mitglieder der
Mannschaft wurden, so melaet die De
pesche. von einem britischen Schlacht
schiff aufgegriffen. Nach der Kolli
sion gelang e der .Jmo" den Sirann

erreichen, ehe die Explonon ersotgir
Die Nirma Norton. Lilly & Co. ist

Agentin für die Dampfer, welche Ar
rathe der belgischen HilfZkommisswn
befördern. ,

New York. 7. Dez. Bei der
Hilsskommission für Belgien lief am
Freit ig die Nachricht ein. daß der nor
wegtsche Frachtdampfer .Sygna', wel
ckr ven der Kommission gechartert
worden war, sich unter den Schiffen
befindet, die durch die Erplosion km

Hafen von Halifax beschädigt wurden.
Die .Sygna". welche sich auf der
Heimfahrt befand, ist, wie die Depesche
meldete, außer Stande, ihr Reife
fortzusetzen. E befindet sich ein ke
trächtlichei Quantum Wasser im
Schiffsraum.

Tro traimItion filftd with the Pot- -

tnatr at Cincinnati on December 7,
1P17. a remiired by the Act of Octo
ber flth, 1U17.

Zwei Rothe KreuzZüge
aus den Ver. Staaten

Werden am Samstag mit Anen.
Krankenwärtern und allerlei Bor

rathen in Halifax eintreffe.

Washington, D. 7. Ztj.
Freitag Abend eilten zwei spe

zielle Amerikanische Rothe Kr:uzZ.1ae
ym nrnnrtl iinh Via Wiiariisij'Tirt

Aerzten. Krankenwärtern. Nahrnuö
Mitteln. Bezeug und chirurgischen

Hilfsmitteln durch die Neuenzland
5?t,'t, SZtnM fnUfnr 9in

Zkldbolvital. i

!

iiftx inspizirt wur5e. 'ol die Explo. kn aanfn, über welche die Züge sah
sig erfolgte, sicher seien und daß der rn. würd spezielle Borkchrungen lür
Dampfer nicht besZdigt wurde. (deren prompte Beförderung gemacht.

$&H 0j 81 6 7. Dej. (Uj Mag wartet iüdtge, da die

Truppen solle iu Wladivostock augekomme sei.

Hilfsarbeit des Amerikanische Rothe
Kreuz schon vor der Aatunst der Zue
im toange sein wird, da schz.At.pc
sandte mit medizinischen und Hospi
tal'Aorräthen. welche sich auf iinein
von Massachusetts abgegangenen !Sx
trazug befinden, in der Nacht vein
Freitag in Habifax Mkommen werden.
Zwei andere Agenten des Ämerikc.ni
schen Rothe Kreuz befanden sich in
Halifax, als die Explosion erfolgte.

Nach der Ankunft der Züge am
Samstag wird John F. Moor die
Leitung des Hilfswerk üban:hul
und etwa nöthige weitere H'lfe in Ge
stalt von Aerzten, Krankenwärtern oder
Vorräthen wird von den Rote Kreuz
Beamten arrangirt werden.

Materielle Hilfe für die Nothladen
den in Halifax bsfindet sich unterwegs
und der Präsident Wilson brachke in v.. ".rm
einem Telegramm an benchtet. daß weitere Jia.
oerneur on anava vaz .auiriatige
Mitgefühl und dm Schmerz des ?ol
ke der Ler. Staaten für seine edlen
Brüder in.der Domdion' ,um Aus
druck. 4 ..

Das KongreßmitgNed Tagn? rnr
Massachusett reichte eine gemeinsaft
liche Resolution tm Repräsentanien
Hause ew, derzufolge für die Bevölke
rung der heimgesuchten Stadt $5,000,.
000 bewilligt werde sollen.

Die zwei Rothe KreuzZ2ge, welche

am Freitag abgesandt wurden, bestan
den eni je fünf Waggon. Einer der
selben verließ Boston um 1 Uhr am
Freitag Nachmittag und der andere
fuhr von New York ad.

Tina translation filed with tte ?ot.'
maater at Cincinnati on December 7,
1817. aa required bj the Act of Octo-
ber ". 11T.

Bolschewiki'TrnPpen

Sollen in Wladiwostock
angekommen sein.

St. Petersburg, Donnerstag.
6. Dezember. ES wird berichtet, dag
1500 Mann Lol chewttl Truppen ,a
Wladiwostock angekomirlN seien.

m m

Wenn die obige Nachricht auf
Wahrheit beruht, dann würde dies
vielleicht andeuten, daß die Bolsche
wiki Regierung sich jetzt im Besitz
der Transsibirischen Eisenbahn be

findet, die von St. Petersburg über
eme 6521 Meilen lange Strecke bis
räch Wladiwostock, Rußlands See
Hafen am Stillen Ozean, führt.

Washington. D. E. 7. Dez.
Wenn Bolschewiki Truppen nach
Wladiwostock geschickt werden, dann
werd die Wer. Staat' und ihre AI
'irren sich bald in d:r Lage sehen.

eine bestimmte Politik de? radikalen
Regierung in St. Petersburg gegen
über einschlagen zu müssen. Große
MeniZln von Munition und anderen
Borräthen. die vor dem Sturz der Ke
reniky Regierung von den Ber.
Staaten und Japan abgeschickt wur
den. liegen in Wladiwostock. der Beför
oerung über die stark aeftaute Trans
sibirische Eisenbahn harrend und man
kveiß. daß die alliirten Regierungen
richt zugeben werden, daß sie Parteien
,n die Hände fallen, oiesich als feind
lich erweisen könnten.

Vra tranalatlon OIM with the Vott- -

maeter at Cincinnati oa December 7.
117, required by the Act ol 'Octo

ber flth, 1917.

AmerikanischkFlieger ver.
mundet.

Washington. 7. Dez. Amen
kanische Armee-Jliege- r. welche an der
westlichen Front deutsche Aeroplane
bekämpfen, haben ihre ersten Verluste
erlitten. Am Freitag wurde berittet,
daß zwei Männer, ein Korporal und
ul Soldat, vuks wurde.

- J'iMMtC..W .l;im -

'

-

Tnu translation filed with the Colt
master at Cincinnati on December 7,
1W7, aa required by the Act oi i Octo-

ber 6th, 1917.

WNchniGge
'

Stisse

den Generalgou,m

Herrscht im Augenblick
Wieder auf dem weftli
chen Nriegsschanplatz.

e

In Italien setzen aber die Oesterreich:?

und Datschen ihre Offensive fort.

liener gefangen genommen

worden seien.
'

Rumänien hat beschlossen. ?ememsam
unt Rußland an den Waffen

stillstand Unterhandlun
gen theilzunehmen.

Berlin. 7. Dezember. Weitere
4000 Italiener sind in der neuen
österreichisch deutschen Offensive an
der norditalienischen Front gefangen
genommen worden, helfet es in der am
Freitag erlassenen offiziellen Be
kanntmackiuna. Der Monte Sasemol
jg im Sturm genommen worden.

Die Bekanntmachung lautet w

folgt:
Italienische Front: AIs Folge ta

rer früheren Erfolge waren die Trup
pen de Feldmarschalls Conrod von

Hoetzendorff im Stande, den Monte
Sisemol zu erstürmen. Die Zahl der
Gefangenen, die auf dm Sieben Ce j

treindt Plateau in unsere Hände sie

ten, ist auf 15.000 gestiegen.

.Westlicher Kriegsstauplatz. Front
des Kronprinzen Rupprecht von
Bayern. Die Artilleriekämpfe an der
Apern-Biegun- g, die gel'gentlich ziem
lich heftiger Art waren, haben sich wei

ier südlich bis an die Lys ausgedehnt.
Am südlichen Ufer der Scarpe haben
die Artilleriekämpfe gegen Abend zu

xenommkn. Zwischen Grain Court und
Marcoing haben unwichtige Opera
tionen zur Verbesserung unserer Posi-

tionen stattgefunden. Die Justice
Farm wurde im Sturm genommen

und Manoing wurde rrm Feinde ge

iäubect.
Nördlich von La Lacquerie be

kaupteten. wir unsere Positionen in
heftigenKämpfen gezen britische Hand
granaten Angriffe. Der Feind, der
temporär in unsere Stellungen einze
crungen war, wurde ven uns mit ei

r em Gegenangriff wiedcr zurückgewor

fm. .

Frcnt de, deutschen Kronprinzen:
Auf beiden Seiten der Maa, fanden
om Nachmittag ziemlich lebhafte Ar
tilleriegefechte statt.

Front deS Herzogs Albrecht: .Rhei
nische Landwehr brachte von einem
kZönen Angriff auf die französischen
Gräbrn im Walde von Apremont 20

efancene zurück.
Oefllicher Kriezsschmplatz: .Es hat

sick dort Lichts Wichtiges ereignet.
Mazedonische Front: Auf diesem

Theil deS Kriegsschauplatzes war die
Kampfthätigkeit eine sehr geringe."

Tri trnt'nn tlld with t?ie Post-
master at Cincinnati on December 7,
IP17. a, ren'iired br the Act of Orlo-o- r

Cth, 101T

Zin offizieller Ssterrei
chisch ungarischer

Kriegsbericht.
Wten. Donnerstag. 6. Dezember.

Zal tsteruichisch ungarisch Haupt z

quartier hat die folgende offizielle!
erlassen:

Der Feind hat eine schwere Nieder
lag erlitten. Früh am Dienstag Mor
gen begannen mir nach starker Artille,

rievorlereitung einen starken Angriff

auf d' öjeblrgspositisnen in der Me
letta idegeno, und nachdem wir in be

lrächiucher Höhe angelangt waren, die

mit Vertheidigungslverken wohl verse

hen war, war der hartnäckige Wider
stand i?es Feindes gebrechen. Der tiefe
Schnee und die intensive Kälte er

fchwerten die Operationen, aber die
j."rgf-tige- n Vorbereitungen, die für
den Angriff gemacht worden waren,
und die Tapferkeit unserer Truppen,
lie allen Theilen von Oesterreich-U- n

gärn angehörten, waren im Stande,
)eden Widerstand zu brechen.

.Früh am Mittwoch Morgen vur
den de? Monte Zadencche und der
Mont; Tondareca genommen und am
Mittag stand das Kaiserjäzer Regi
ment No. 3 auf dem Monte Gifla.
Kezen Abend brach der Widerstand
der Italiener an der Meletta-Hoh- e

rnter unseren Einkreisungs und
Sturmangriffen zusammen. Feindliche
Verstärkungen, die von Balstagna ka

sen, wurden in ihrer Flanke von un
seren Batterien beschossen, die östlich
von der Brenta stationirt waren. .

.Während der Morgenstunden erm

Donnerstag verlor der Feind nach hef
tigen Kämpfen den Monte Bello und
die rückwärtigen Positionen bei Foza.
Um zwei Uhr Nachmittags legten die
tapferen italienischen Vertheidiger, die

während der letzten 24 Stunden am
Monte Eastelgomberto vovständiq ab
geschnitten waren, die Waffen nieder.
Da ganze Gelände nördlich von der
Frenzela Schlucht befindet sich in un
seren Handen.

.Abgesehen von ihren sehr schweren
Verlusten an Todten und Verwunde
ten verloren die Italiener mehr als
11.000 Mann an Gefangenen und
mehr ols 60 Geschütze. Unsere Verluste
waren klein, dank der geschickten Lei
tung ter Operationen.

In der Nähe von Zcnson. wo wir
!eit mehreren Wochen daS westliche
Ufer der Piave besetzt hatten, hielten
Egerll-.n- Infanterie Regimenter
mehrere Stunden leng feindliche
Sturmangriffe ouS, dir von überlege
nen feindlichen Streitkräften gemacht
trurdeit." '

True translation filed witb ttie Poet-maiile- r

at Cincinnati on December 7,
1017, aa required by the Act of Octo-l- r

flth. 1917.

Wenig Neues von bet D t
Front.

L o r. d o n. 7. Tez. Die am Freitag
vom Kriezsministerium erlassene of
fiziell Bekanntmachung über die Er
.ignissc auf dem Kriegsschauplatz lau
ret we folgt:

.Die Jnfantcriekämpfe an der
Cambrai Front waren während der
Nacht auf Patrouillengeftchte be

schränkt, in denen wir einige Gefan
rer.e machten. Die Aktivität der feind
lichen Artillerie hat auf beiden Seiten
der Scarpe zugenommen.

Die am Aond eriaene weitere 2
kanntmachung lautet wie folgt:

.Wir führten während des Tages
enun erfolgroichm Angriff' nördlich
von La Bacquerie (Cambrai Front)
aus. Gräben, auf die wir es adg?s:
hen hatten, wurden von Ulster Trup?
pen erstürmt, wodurch wir unser: Linie
an diesem Punkt wesentlich verbcsser
ten.

.Südöstlich von Fpern vertrieuen
unsere Patrouillen in der letzten Nacht
feindliche Arbnter Abtheilungen.
Nordöstlich von Fpern wurde cm feind-
licher Angriff zurückgeschlagen und es
wurden d'm Feind einige B:rluste b'i
gebracht. In diesem Gefechte wurden
Gefangene gemacht. "

Tnie trannliitlnn filed with ttie Poet-nmnt-

at Cincinnati on December 7,
1017, aa reouired by the Act of Octo-
ber kitn. 1817.

HebronvondenBritenein
genommen.

London, 7. Dez. DaS briti
scke KrieoSamt kündigte am Freitag
Abend offiziell an, daß der General
E. H. H. Ällcnly berichtete, daß er die

Stadt Hebron in Palästina besetzt
hab.

Die alt: Stadt Hebron, von den
Arabern Chalil genannt, liegt et
wa 20 südwestlich von Jeru
falcm. Es bat etwa lö.CXX) Einwog

)
y

Wetter.Bericht.
Für Ohio: Schnee am Samstag,

wahrscheinlich starker Sckrieefall tm
,
südlichen' Theil, kälter; am Sonntag

j klärendes, anhaltendes kaltes Wetter.

sieht eine prächtige Moschee, welch
nur Mohammedanern zugänglich ist.

True translation filed with the Post-
master at Cincinnati on December 1,
1W17. aa required bj tu Act o( Octo-- lr

6th. 1917.

Die französischen Krieg
berichte

Poriö,?. Dezember. Die Deut
schen machten in der letzten Nacht, nach
vorherigem heftigen Bombardement
zwei Angriffe auf die französischen
Linien östlich von der Maas und der
Verdun Gegend. Die Angriffe wurden
ober von unserem Feuer abgeschlagen.
Die Bekanntmachung loutet wie folgt:

.Nordöstlich von Rheimö fanden
starke Artilleriegefechte statt.
- Am rechten Ufer de? MaaZ machte
der Feind nach vorheriaem heftige

, Bombardement zwei Versuche, sich un
seren Linien in der Gegend von Be
zonvaux und Beaumont zu nahem.
Die Angriffe brachen unter unserem
Feuer zusammen u. wir zwangen den
Feind, ,sich in seine Gräben zurückzu
ziehen.

In der Nähe deS Eolonne Gra
benS machten unsere Truppen einige
Gefangene. In der Gegi nd des Rhone
Rhein.Kanals ist vie beiderseitige
Artillerieschlacht sehr aktiv.

.Bon den anderen Theilen der
From ist nichts zu berichten.

Die am Abend erlassene.weitere 2e
kanntmachung lautet wie folgt:

.In der Gegend von Maison de
Champagne und am rechten MaaSu'er
war die beiderseitige Artillerie zi:m
lich aktiv. Jnfanteriegesechie haben
keine stattgefunden.

.In der Nacht vom 5. zum 6. De
zember belegten unsere Flieger die

Bahnhöfe von Freiburg und Dieden
Höfen, wie auch verschiedene DepotZ

und KantonementS hinter den feind
lichen Linien mit Bomben.

An der belgischen Front fanden
am 6. und 7. Dezember die üblichen
Artilleriegefechte statt, die be' onoer
lebhaft in der Gegend von Persys
und Merokem waren. Ein weitrag n
deS Geschah, sandle einige Geschosse in
die Gegend von Adenkerke."

Oestlichrr KriegSschau
p l a tz. 6. Dez. An der ganzen Front
wt mäßiges Artilleriefeuer stattgefiin
den. Kaltes, schlechtes Wetter war den
Operationen hinderlich. Britische P,-- i

trouillen haben in der Gegend von

SereS einige Gefangene gemacht

Tm tranalation filed with the Poet
rnnuter at Cincinnati on December 7,
1917, aa required by the Act of tu--

ber 6th. 1917.

Ter frühere ruZsischeK aiser

Wird von Matrosen und oer Nothcn
Gard.' bewacht werden.

London 7. Dez. Eine D-.p- e

sche von St. Petersburg meldet,
der Zeitung .Pravda", d.m Organ der
Bolschewikl. zufolge, mehrr ju.h?i
hingen von Matrosen und der NoiHen
Garre nach Tobolsk. 1500 Meilen öst

lich von Moskau, worden s.ien,
um Nikolaus Romanow, dc früheren
russischen Kaiser, zu bewachen.

e

True translation filed with the Post,
master at Cincinnati on December 7,
mi", aa required by the Act of Octo-
ber Oth. 1UI7.

Luftschiff Abwehr La-
ta i l l 0 n e.

Washington. D. C.. 7. D?z.
Heute erlass:ne Armeebefehle bestram-n- ,

die Bezeichnung von Luftschiff-A- b

im Küsten. Artillerie
KorpS, die speziell bestimmt sind, !bat.
tnien zur Abwehr von Aerozilancn
und Luftschiffen zu hantirn. ie

werden in R ihenfolge numerirt und
die Batterie Einheiten in jedem Ba
taillon mit Buchstaben bezeichnet sein.

Vize.Prasidcnt Marshall

Will nicht mit llbermäßi
gen Zuschriften be

lästigt fein.
Washington D. C.. 7. Dr,.

Bizeprastdent Marshall kündigt an.
j daß er fortab keine an ihn gerecht t.

ner. Or,gleick die britischen treit Petitionen und uiqnjten ixm
kräfie sich Jerusalem von Westen und nat unterbreiten werde. 2He

Nordmeften näbern. ist doch die Ein senden sollen sich an den Senat d:re't
nähme ren Hebron von au ßergewölzn-- ! wenden. Eine wachsende Fluih ven
lickiem Irtcrrsse. weil der Tradition Zuschriften ist dem Bipräsidenten
zufolge sich daselbst die Gräber von lästig geworden, aber was ihn zu die

Abrabam und anderer Patriar5en besser Erklärung hauptsächlich veranlaßt
finden, Kenia David hatte in d?n hat. sind die ihm ,ug:gang:i',m Peliü?
ersten sub:n Jabren seiner Herrschaft nen und Briefe, welche die Ausstoßung
in Hebron relidirt. Ueber dem anae !de Senator La Follette wegen s'in:,
lichen LegrLbnißplatz, der Patriarchen to. Et. Paul gechaltene Rede sordu.


